
Aus- und Weiterbildung

Die jährlich an den Münchner
Fachschulen stattfindenden
Wettbewerbe, die von der Dan-

ner’schen Kunstgewerbestiftung geför-
dert werden,sind längst eine feste Insti-
tution. Den Teilnehmern winkt nicht
nur ein Preisgeld von insgesamt
9200 €, sie bekommen auch die Mög-
lichkeit, sich und ihre Arbeiten einem
breiten Publikum zu präsentieren. Ne-
ben der Münchner Meisterschule und
der Fachschule für das Steinmetz- und
Steinbildhauerhandwerk beteiligten
sich am Dannerwettbewerb 2008 u. a.
die Berufsfachschule und die Meister-
schule für das Holzbildhauerhand-
werk. Die Erstplatzierten erhielten je-
weils 400 €, die zweiten 350 € und die
Dritten 300 € Preisgeld.

Schale und Krokodil
Die Schüler des ersten Ausbildungs-
jahres an der Meisterschule für das
Steinmetz- und Steinbildhauerhand-
werk fertigten Arbeiten zum Thema
»Steinschale«. Den ersten Preis erhielt
Leonie Buchmann für eine quadrati-
sche Schale aus Jura-Grau-Kalkstein,
die aus einer gefächerten Spirale gebil-
det wird.Die Jury lobte u. a.die Ober-
flächenbearbeitung. Den zweiten Platz
belegte Simon Kreuzpointner für sei-
ne aus zwei Quadraten bestehendeAr-
beit aus dunklemTano-Granit mit laut
Jury klar und präzise bearbeiteter
Oberfläche. Dritter wurde Benjamin
Lanzer mit einer Schale aus TANO
DIORIT mit dunkel angeschliffenen
Kanten und Flächen.

Mit einem nicht alltäglichen Beitrag
beteiligten sich die Schüler des zweiten
Ausbildungsjahres amWettbewerb: Für
die städtische Kinderkrippe in der Fe-
litzschstraße fertigten sie im Rahmen
eines Klassenprojekts ein 5m langes
Krokodil aus Muschelkalk. Zuerst er-
stellte jeder der elf Schüler eine Skizze
und mindestens fünf Modelle, von
denen jeweils eins im Maßstab 1:10
in Brennton ausmodelliert wurde. In
einem Auswahlverfahren entschieden
sichVertreter der Kinderkrippe,des So-
zialreferats und der Unfallkasse Mün-
chen mit Unterstützung der Lehrkräf-
te, das Modell von BenjaminTolksdorf
umzusetzen. Wichtige Auswahlkrite-
rien waren u. a. unterschiedliche
Oberflächenbearbeitungen und die
Umsetzbarkeit in Stein. Die Schüler
fertigten ein präzises Arbeitsmodell aus
Porenbeton im Maßstab 1:4, das als
Vorbild für eine Schablone in den Ori-
ginal-Abmessungen diente, die für die
Kalkulation des Materialbedarfs heran-
gezogen wurde. Das fertige Krokodil

Danner-Klassenwettbewerb 2008:

Ausgezeichnete Talente
Auch im letzten Jahr wurden Schüler der Münchner Fachschulen
an der Luisenstraße mit Preisen im Danner-Klassenwettbewerb
ausgezeichnet. Die Steinmetzen und Holzbildhauer waren wieder
dabei.

1. Preis (1. Ausbildungs-
jahr): Steinschale aus
Jura-Grau-Kalkstein
von Leonie Buchmann

2. Preis (1. Ausbil-
dungsjahr): Arbeit von
Simon Kreuzpointner,
dunkler TANO DIORIT

3. Preis (1. Ausbildungsjahr):
Schale von Benjamin Lanzer,
TANO DIORIT

Die 2. Klasse an der Fachschule für Stein-
technik erhielt für ihr Krokodil aus Muschel-
kalk einen Klassenpreis in Höhe von 2 500 €

52 � Naturstein 3/2009



Naturstein 3/2009 � 53

wurde mitsamt einer Fotodokumenta-
tion und Modellen im Eingangsbe-
reich des Steinsaals an der Münchner
Meisterschule ausgestellt. Für das Pro-
jekt erhielten alle Schüler des zweiten
Ausbildungsjahres einen Gemein-
schaftspreis in Höhe von 2500 €. Im
Frühjahr soll das Krokodil an seinem
Bestimmungsort versetzt werden.

Holzbildhauer
»Stuhllehne mit Ornament« (erstes
Ausbildungsjahr), »Relief-Tierherde«
(zweites Ausbildungsjahr), »Figuren-
turm« (drittes Ausbildungsjahr) und
»Holzstele mit Durchbruch und Fi-
gur« (Meisterschüler im zweiten Aus-
bildungsjahr) waren die Themen der
Berufsfachschule für das Holzbildhau-
erhandwerk. Den ersten Preis gewann
Lukas Köver für eine Stuhllehne mit
Tausendfüßler-Ornament. Den zwei-
ten Platz erreichte Anke Rossmann
mit einem kräftigen Ornament aus
stilisierten sitzenden Eulen. Dritter
wurde Daphne Maurides mit einer
Stuhllehne mit Seepferdchen-Orna-
ment. Im zweiten Ausbildungsjahr
überzeugte Alice Büchner mit ihrem
laut Jury handwerklich sehr gut ausge-
führten Flamingoschwarm aus hartem
Birnbaumholz und gewann den ers-

ten Preis. Zweite wurde Natalie Ku-
gelmann mit ihrem Relief, das eine
Schweineherde zeigt.
Im dritten Ausbildungsjahr gab es
zwei Sieger: MeikeWerner mit einem
Figurenturm aus hartem Birnbaum-
holz und Stefanie Hall, die eine Figu-
rengruppe aus Ulmenholz fertigte, die
laut Jury in fließender Bewegung aus
einem statischen Sockel wächst. Für
ihre kubisch reduzierten Figuren aus
Erlenholz landete Melina Henniker
auf dem zweiten Platz. Dritter wurde
Markus Genzwürker mit einer Skulp-
tur aus Ulmenholz.
Bei den Meisterschülern im zweiten
Ausbildungsjahr setzte Rosanna
Herzner das Thema »Holzstele mit
Durchbruch und Figur« am besten
um.Die Jury lobte bei ihrer Arbeit aus
dunklem Robinienholz u. a. die sen-
sible Oberflächenbearbeitung. Den
zweiten Platz belegte Christian Kers-
ten. Den dritten Platz erreichten Elias
Frisch und Fabian Gehring, der die
Oberfläche seiner Arbeit u.a. mit der
Motorsäge bearbeitete.

Sebastian Hemmer

Unter Verwendung der zur Verfügung

gestellten Informationen der Schulen

Aus- und Weiterbildung

S I E G E R H O L Z B I L D H A U E R :

1. Preis (1. Jahr BFS):
Stuhllehne mit Orna-
ment von Lukas Köver

1. Preis (2. Jahr MS):
Holzstele mit Durchbruch
und Figur von Rosanna
Herzner (Robinienholz)

1. Preis (3. Jahr BFS): Figuren-
türme von Meike Werner und
Stefanie Hall, Materialien:
Birnbaum- bzw. Ulmenholz

1. Preis (2. Jahr BFS):
Relief aus hartem
Birnbaumholz von
Alice Büchner



2. S mmerseminar
der Fachzeitschrift Naturstein

Fortbildung & Wellness für das Unternehmerehepaar und Mitarbeiter
Samstag, 20. Juni 2009 im Hotel MARC AUREL Spa & Golf Resort

Heiligenstädter Straße 34 – 36, 93333 Bad Gögging

Programm:
� Klaus Dietrich sen., Fa. Dietrich GmbH:

Die schlanke Büro-Organisation für den kleinen
Steinmetzbetrieb professionell umgesetzt

� Sonja Zinser und Daniela Keim,
Fa. Palette CAD GmbH:
Palette CAD, das innovative Werkzeug zur
Präsentation und Planung der traditionellen,
handwerklichen Kompetenz des Steinmetzes
im 21. Jahrhundert

� Dipl.- Betriebswirtin Sabine Hentschel,
Handwerkskammer Bildungszentrum Münster:
Hinter jedem erfolgreichen Steinmetz steht eine
erfolgreiche Frau: Ein erfolgreicher Marktauftritt
ist das A und O eines modernen Betriebes

� Dipl.-Kff. Regina Bernasch-Lieber:
Der Preis ist heiß!?: Leistung über-
zeugend argumentieren, statt Preise
zu rechtfertigen

� Michael Daehmlow,
Fa. ZSS Ziese Software:
Grabmalplanung und Beschriftung mit
dem Computer: Vom Entwurf bis zur
Fertigung mit praktischer Vorführung

Moderation Dipl.-Ing. Harald Zahn

Sie haben die Wahl
Entweder Sie reisen an einem Tag an und ab oder Sie
verbinden das Tagesseminar mit einem Miniurlaub und
nutzen die Einrichtungen des Hotels MARC AUREL Spa
& Golf Resort! (www.marcaurel.de)

Kosten für Übernachtung mit Frühstück
Einzelzimmer € 100,– pro Person / Tag
Doppelzimmer € 77,50 pro Person / Tag
(inkl. Benutzung der römischen Bäder- und Sauna-
landschaft sowie des Fitness-Studios)

Zimmerbestellung per Fax an: 0 94 45 / 95 84 44
Hotelanmeldung und -abrechnung erfolgt direkt über
das Hotel MARC AUREL, Stichwort »Naturstein«.

Kosten für das Seminar
inklusive Mittagessen, Kaffeepausen und

Tagungsgetränke, zzgl. 19 % MwSt.:
Seminargebühr
für eine Person € 150,–
für jede weitere Person € 125,–
für Ehepaar /Lebensgemeinschaft € 225,–

Anmeldeunterlagen
erhalten Sie bei:
Naturstein, Tel.: 07 31 / 1 52 01 68
Harald Zahn, Tel.: 0 23 64 / 40 98
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